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I. Teil: Deutschland

Entwickluog des Umsslz€s (uominal) und der Beschäftigtslzahl im Castgewerbe
(Meßzahler 1991 = 100)

Berichts-

zeitaum

Deutscblatrd insgesaEl
Früheres

Bundesg€biet

Neue L.äuder uad
Berliu-Ost

Umsatz
Beschäftig-

tsDzabl
Umsatz

Beschäftig-

t€ßzahl
Umsatz

Beschäftig-

terzahl

l99l
1992

100,0

104,I

00,0

1991 1. Quartal
2. Quartal
3. Quafisl
4. Quaftal

1992 l. Qurtal
2. Quartal
3. qrartal
4. Quartal

1993 l. Quartal
2. Quadal
3. Quartal

85,5

103,8

109,9

100,8

95,9

101,9

103,3

98,9

o§1

t 01,7

t03J
99,2

100,0
soo

t03,2
103,2

103,5

101,6
97,7
974

94,3
o§,
98,2

100,7

103,3

103,1

103,2

103,0

102J
101,0

9'1,3

96,8

94,2
94,7
97,0

100,5

r03,6
103,1

102,6
103,3

103,5
101,3

97,1

02,4

85,6

104,0

t09,7
100,7

89,6

t06,7
1l1,2
103,0

89,8

t09,3
114,8

r07,5
110,1

lll,5
t0E,8

94,3

98,9

M,4
88,0
96,3

99,7

|2,9
107,4

110,2

110,1

113,3

lll,9
esA

101,7

85y'
87,0
91,0

t 0l,5
117,0

109,3
109,4

t2t,a
tlf,2
110,5

94,1

100,0
ao5

o<{
101,9

102,s

98,1

100,0

140,3

82,0

99,8

I13,9
104,3

I 12,8

116,3

112,8

It0,l
100,2

102,5

103,8

129,3

140,5

t62,4
157,9

155,3

157,0

150,8

150,3

t 30,2

136,9

t'12,1
I10,1
128,4

138,7

171,8
160,2
156,2
154,4
148,1

150,3

127,l

100,0

107,8

t 06,9

\04,4
a§ a

92,8

104,5

111,5

11 1,4

103,4

95,4
96,7

95.6

94,5
s2,3
91,5

10t,6
102,3
10c,5

109,8
112,3
ttzA
t't2,3
111,7

ll0,l
107,6

102,1

100,4

o?(
95,'.]

100,5

109,1

108,1

107,6

105,7

104,9

102,8

98,8

90,5

108,5

112,9

tM,4

90,8

lll,t
I16,3

t07,7
110,3

111,6

108,9

94,5
99,1

85,1
88,9
97,6

101,3
I14,9
109,3

111,9

111,9

114,8

113,4

96,8

103, r

a6,4
a7,9
98,2

103,0

119,1
111,3

111,2

,23,t
t14,6
lt2,t

95,4

95,9

t02A
103,0

98,4

114,1

153,6

154,4

139,1

95,3

t02,4
103,1

95,2

t02,2
103,0

t 16,9

156,9
152,9

96,6

105,9

106,1

l99l Juli
August

OLlob€r
Sept€nber

103,6

103,5

103,9

102,0
98,0

97,7

November
Dezember

1992 Jaaur

Augu8t

Oktober

Mai
Juni
Juli

Mai
Jutri
Juti

94,0
94,8
97,6

100,2

t02,9
102,6

102,E

102,5

102,3

100,7
070

96,6

94,1
94,6
0?0

10oJ
103,3

r02,8
102,3

103,2

10f,4
101,2

9'1,0

Februar
M;irz
April

Sept€mber

Nov€lnb€r
Dezember

1993 Januar
Februar
M:irz
April

August

Oktober
September

November
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1

ll. T€il: Früherss Bundesgobiet

Erläut€rungen zur Gastg€wetbestatistik

Rochhgrundlage
Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund de§ Gesetzes

übsr die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgeselz - Hdlststc) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Gesetz über

die Staüstik für Bundeszwscke (Bundesslatistikgesetz -

BStatG) vom 22. Janua. 1987 {BGBI. I S. 462. 565)

repräsentativ erhoben.

Erhebungsbsroich

Erfaßt werden die Untemehmen, deren wirtschaitlicher

Schwerpunkt im Gastgeweöe (Unterabteilung 7l der

Systematik der Wirtschattszweige, Ausgabs 1979) liegt.

Erhobung6slnhsit

Erhebungseinheit ist das rschtich selhtändige Untemeh-

men. Die Meldung€n sind zu erstatten tür da§ Gesamtun-

temehmen, d.h. ainschließlich etwaiger inländischer N€ben-

betriebe und nichtgastgewerblicher Tätigkeiten. Als Unter.

nehmen gelten auch rechtlich selb§tändig8 Glieder von

Organkreisen ([4utter- und Tochtergesellschafl en).

Erh6bungsmothode

Die zu befragenden Gastgewerbeuntemohmen wurden aus

dem nach Bundesländem, wirtschaflsgruppen bzw. -klas-

sen und umsatzgrößenklassen geschichtelen Anschriften.

material d6r Handels- und Gaststättenzählung'1985 zutällig

ausgawählt. Für die Stichprobenziehung wurden von den

insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1S85) ermitlelten

Untemehmen, nur die 142 915 berücksichtigt, die 1984

einschl- Umsatzsteuer mindeslens 50 000 DM

(Abschneidegr€nze) umgesetzt hatten, wobei für Neugrün-

dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der

Beschäfligten ausschlaggebend war. Al§ Ersatz liir die aus

dem Berichtskreis ausge§chiedenen Unternehmen (2.8.

Löschung, Verlagerung der wirtschaftichen Täligkeit)

werden ständig neugegnlndste Untemehmen zufällig

ausgewählt und in den Berichtskreis eingeschleust-

Erhebungsorganisetlon

Die castgewerbestatistik wird dezenhal durchgeführt. Die

Angaben werd€n im allgemeinen von den Slali§tischen

Landesämtem erhoben und autbereil€t. Die Länderergeb-

nisse werden im Statistischen Bundesamt zu Bunde§er-

gebnissen zusammengelührt.

Erhebungs- und Darstollungsmerkmals

ln den monatlichen Efiebungsn werden der U m s a t z

und die Anzahlder Voll- so\,,/ie der Teilzsitbe-
schäftigten erfaßt. Bei Unternehmen mit Arbeilsstät

len in mehrerefl Bundesländem werden die Angaben auch

in der Unterieilung nach Bundesländem erlragt.

Ergebnbdar8t6llung

Bei den im Monatsbericht angegebenen Zahlsn fijr den

Berichtsmonat handeit es sich um Ergebni§Ee, die aufden

bis zum Zqitpunkt der ersten Aulbereifung eingegangenen

Meldungsn de. an der Berichterstattung beloiligten Unter-

nshmen beruhen; nichl vorliegendo Angaben werden

maschinell geschälzt. lm lnteresse einer möglichst genauen

Darst€llung der Ergebnisse in Zeifeihan we.den die ge-

schätzten Angaben eines Monatsberichts laufend anhand

der nach Abschluß die§es Berichtes eingehenden Firmen-

meldungen konigied.

Die Ergebnisse der Gastgewertreshtistik werden in der

Gliedsrung der Systematik der Wrtschaltszweige (WZ),

Ausgabe '1979, dargestelll. Neben den Ergebnissen für die

drei Wirtschaftsgruppen der unterabteilung 71

"Gastgewerb€' der WZ werden Ergebnisse für ausgewählle

Wirtschaftsklassen verörrentlicht, soweat dies 6tichprobon-

theoretisch vortretbar erscheint.

Untemehmen, dig beider Befragung im Rahmen der Han-

dels und Gastsgtttenzählung 1 985 eine gemischte Tätigkeit

angaben (Beherborgung und Gasbtättenlei§tungen) viulden

dem Behsrbergungsgewerbe zug€ordnet, wenn ihre Beher-

borgungskapaziläl aus mindestens I Betten bestand.

Definitionen

LJmsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgetachneten Uererun-

gen und sonstigen Leistungsn (einschließllch Umsatz-

steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt' und

Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Postsn $'ie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) so\^/ie einschließlich

.lalls bei Ueferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbetrie-

ben gesondert in Rechnung gs§tellt - Kosten tür Fracht,

Porto und Verpackung.

Nicht anzugeben sind jedoch Edöse aus tand- und For§t-

wirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z B. aus dem

Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge

(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtjng von

betriebsfremd genutzten Gebäudsn und Gebäudeteilen,

Zinserlräge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder

Erträge aus Beteiligungen).

-5-



Gewährte Skonti und Erlösschmälorungen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte. Jahr€snlckvergülungen. Boni) sind bei der

Ermit[ung des Umsatzes abzusetzen.

Bai Zugehörigkeit zu einer umsaEsteuedichen Organschatt
sind aowohl d6r aufdas lJntsmehmen entfallende Umsat2
mit Dritten als auch die mit d€n übrigon Tocht€rggs€llschaf.
tea bzw. der Muthrgsssllschan gek igteo inneflumsätzo
anzuqeban.

BEdt0r[gta
B€schäfligte sind täitige lnhabor. mithelfend€ Familienangs.

hörige sowia sämülchs Arb€ibefim€r- MiEuzählen sind

auch vodb€rgoh€fld Abwes€flds (2,8. Kranke, udauber).

Tsilzällb€ä{rrälügle
Teilzoib6chäftigte sind tätig6 Personen, derea durch-
schnitüiche Art€ißzsit krlrzer ist als dio orts-, branchen-
oder betieb|soblich€ Wochenaöeitszeil.

Eohsrbergung

Beherbequng belreibt, wer gegen Enlgelt Peßonsn vor-
iib€.gsheod (hdchstens 2 Momte) Untsrkunfi gewährt,

auch wenn de. Beldeb def Behorbergungsstätte nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 d6s Gasbtätlengesetzes unter.
liegt. Zur Beherbergung geftirt auch die Vermaetung von

Zel! und Wohnwagenplätzen €bsnso wie die Vermietung
von Fsrieniäusem oder Ferienwohnungen.

Zum UmsaE aus Beh€öergung rechnsn hier auch dis
Einnahmen aus Wäsch6rainigung, Biiglerei, Bädem, Gara-
genv8rmietuoq u.dgl, einschlblSlich B€dbnungsggld.

Nicht zur Eeherbergung rechnen jedoch Verpflegungslei-

stungen (2.8, Fnihstück). Diese sind den GaststättBntea-

stungen zuzurBchnsn.

Gsrt8tätt6nl6latunOen

Zu den Gaststätteoleistungsn rechnen all€ Verkäufe von
Mahlzeiten, Leb€nsmitteln, celränken und Genußmineln
einschlioßlich Bedienungsgsu, S6kt- und GeHnkesleuer

Zum Umsatr aus Gaststättenleistungen rechnen auch der
Verkauf übsr die Straßg und an B6lriobsangehörige sovii€
der Eigenverbl.auch. Femer rschnsn dazu die Einnahmen
bzw. Provisionen aus Musik. und Spietautomaten, Eintritts-
gelder einschlioßlich Ve.gnügungssteuer, Einnahmen aus
Saalvermietung u.dgl.

Früher€s Bundssgebiet

Die Erlös€ der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkaul von

Zeitungen, Süßwarsn, Tabakwaren. Andenkeo u.dgl. zählen
jedoch nicht zum Gaststätlenurnsatz, sondem zum Umsatz

aus Einzelhandsl. Enlsprechsades gill auch lür die V6r-
kautsedöss aus etwa voöandeoen gewerblichen Neben.

botrisb€n.

BeH6hr.rldr
Enßprochefld der Systsrnatik der Wrtschafßzweige,

Ausgabs 1979:

- Holel

Beherb€rcungs- und B€rr/i.tungsstätte mit herkömmlich€m

DiensüBistungsangetot und mit wenigstens einem Vollre
staurant . auch lür Passanten - sowie mil besoodercn

Aufefl halbräumen überwiegend für Hausgäste.

- Gedhot
Beh€rbergung6- und Belvirtungsstätte mit hsrkömmlichem

Disnsleistungsangebot - auch lttr Passanten .: der Gast-
hof hat iedoch neb€n den Spsiss- und Schankräumen

keina weiteren Aul€nthalsräume tür Hausgäste.

- Ponrlon
8eh€rb€ruungsstaitte, in der Speiser und Gebänke nff an
Hausgästs abgegeben werden.

- Hobl gEmi

Boherb€EurEsstätte, in der an Hausqäste nur Fdslück
abgsgsbsn wird.

- SpobrwkEctE t
Bewirlungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit und ohns
Ausschank von Getränken).

- lmbißhallo

Eeividungsstäne mit begrenztem Sortment von Speisen
(mit und ohne Ausschank von Getränken) und nurweni-
gen Sitsgelegenheiten.

- Schankwirt8chan

Bewirtungsstätte mit Ausschank von cetränken-

- Bar, Tanz- und Vorgnooungslokel

Bov,/irlunosstätte mit Ausschank von Get.änken und Un-

torhaltungsangebot (auch Oiskoheken).

. Cals

-6-



Fruh6r6s Bund€sg€blet

- Ebdhb
Bsf,,irtungsstiltte mit Abgab€ von Spoiss€is zum Veaehr

an Od und Stello (ohno Unt€rn€hman d€s ambulanton

Bnz€lhandols).

Tdnkhelb
B€wirtungsstätte mit eng begrenztem Sorlim€lrt von G9-

ffinksn und nur wenlgen SiEgelegenh€iton.

- Kanüne

Verpfogungselnrichtung mit Abgabo von Speisen und

Gefänkon an ein6n feston Abn€tunerkrei6. Dazu gshötEn

auch Küchsn, die rcgelmäßlg Mahlzeil€n auß€r Haus

li€fem (Caterer).

2. Prozentual€ V6rändorun9 dor Umsätzs und Beschäftlgton lm Novembsr 1993
gogonübor Novombo, 1992

2.1 Vsränderunosraten der Umsätre im frtihorsn Bundesgeblet
ProEent

Wirtschaftsbereich

Gastg€werb6 insgssamt

davon:
Beherbergungsgewerte
Gaststättengeurerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonstige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

WirtschattBb€reldr

Gastgowerbs

1

- 1,0

Teilzell-

4

Real
in Prelsen von 1985

5,2

- 10,9
- 2,4+

6,7
1,4

+ 0,5

+ 3,1

+ 0,8

- 3,1

- 1,0

- 1,8

2.2 Veränderungsraten d6r Boschäfiigtsn im frähersn Bundesgebiet
Prczonl

Devon

Voll-

0,0

Nominal

lnsgsamt

- 7-
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1993 l.H.lbilt-...-...-,.-..-..-... 33,0 + 3,0 I l,a

1990 *-.*-.-*.-......,.-
t99l ...-.-.-..-.-.-.-..-....,..,,.,-.
l99t -..-.-...---.-..-.-.-.-.-.-.

63,0
6s2
669

21,7
213

rr90 l,HrDik.--.-.--
2.Iüriü .-..-.-.----.

299
33,0

r99I L llihlr ----- 309
,.Intidr.-.-.-..-.-.-.. xJ

1992 l-lr,fiih..-..-..-..-..-..-..
2. Ii.Dilr .-.--...-..-..-..-...

32,0

v9
I l,a
129

FrOtä Elitdöi-
r Mft,ttrkie t lEtrnlwitri. in (hreatött)

E !r}ni. .ldd.rB-i t9t6 - lm

361
11'
3t,

+ 1,0
+7t

1§
6,0
6J
s6

t,
r0J
10'?

,t
I

+12 +3O +03 +42

Gd-

r3.6
r63
l7,l
16,0

14,0
I7,0
t19
l6,a

+ 1jl
+ 5,1
+ 5,6
+63

+a'5
+23
+ l'3
+ l9

+ X.,l
+12
+15

+u
+ t0,l
+op
+19
+4J
+0J
+ 2,1

- 0,6

+ 2.1
+1'5
+l§

+2t
-0J
+ l.a
+ 1,9

+ 6,6
+43
-02
+rp
- 0,1

-1,
- l,a

+0J

+ 2,ß
+ 4,0
+17
+ 1,7

+12
+25
+ l5
+ lJ

+2§
+ 9,1

- l.t
+ l,t
+29
+ zit
+ t§
-ol
+33
+tj

0

+32
- o,t
.02
+49
+ t03
+51
+ tJ
+ 5,4
+tJ
+0J
+ 1.1

+ 1,6

' 0,1
+09
+09
- 1,0

0,1

1,9

2,E

+t2
0

- 2,1

+0,
+ 7,1
-2J

+

5:l
3,6
2A

st

33
3,8

+

19
J,O

5t
{,t

,3
l3

+

2.E

02
2A

2:l
2i

0,4
0

+

4,4
0,7

32

4.t
,t,t

4.0
2,t
2,1

3,1
at

tlJ
t9,l

l0J
t2,l

* tJ
.0

+2t
+t2

It,l
t9:l

l t,0
t2J

tlJ
20,0

l9J

IJ
I5
9:t
!l,4

t,a
9t

l0.t
96

.J
10,0
102
9l

t2
15
4,1

7§
0,6
o2

0,t
ap
4,0
3,t

5,4
35

4,t
2,t

2i
5,0

2,t
t6
c2
JP
0,t

t3
52

0,9
15

0
0

+2
+l+ 1,5

+

+
+

+0,

- tl
-3'0

2§+ 1,5

3tl
5,t
3J
a9

lt
IJ
OJ

0,8

0,0
a2
s2
32

0,6

ol
1,1

0,6

o2

OJ
0,3
l,l
r2

r2
2,4
,ß
3,1

2,1

4,6
,,1

0

s2
1,0
2,t
IJ
2ß

2t

l99O l-QrErrr.-..-..-......-..-..-...
2. Qri.l -..-..,...-.-..-..-,.
3. QtllüI.-.-..--.-..--..-.-.
a. QrEbl..-....-...-.-..-..-..

+
+

6,6
9,1

7p
IJ

5,4
5,4
5J
!9

s9
1.1

OJ

OJ
0,1

29

OJ
1,0

i2
lo

32
0,1

33
a3
51

2p
33
2.6
3,1

0,4

J
)
;l

;l99t

1992 t- Qült l

l99t

t992

l. qEd -.-.-....-....-..
2. Q'd..,-.,...-.-..-.-.
r. qrd ----.--.*-
a. QEEI ..-.-.,--..-.

,t,0

1J
29

a:t
63
69
tl
,,0
6l
69

§,0
6A
6J

r5
IJ
t'9
t9

2,1
l,E
l,E

1,4

!t
4,1

t,o
7,1

19

t,
2)
2,8

2. QEirl 
-.---.-3. qlrol --.-.,--,--.-

a. q|Ir.t 
---...-...-.-.-

t1§
11t
Ir3
t6J

1993 !.Qurt l......-,..........--
2- Q|lr .I -..-..-...-..-.-..-..-
l. Qu{r.l -..-.-..-.....-..-..-

t4,
tt2
rt.1

+r2
+ ,iJ
+ I,l

OhoÜ.r -...-.--.-.-.-.--

D.z.olq .,..,......,...--,-

s9
5,1

5,1

23
l,t
t:l

a,l
1,1

ldr --*-.--..-.-.-f.ü.lr..-.--......,..,-,-,-
l&, ...-.-.--........-..--
Atril *-.'**.-
lI.i
rlli

0,9
a)

1:l
0,1

t,a

6ß

5:l
1J

- I,r
+42

- 3,1

-tJ
-2t
- 3,1
_43
-32
-1,
-53
.22

1ß
4,t

5J
6J
rl
5,0
5,0
62
6,1

52
55

1J
r3

JJ
65
6,1

6p
62
52
6,0
5,1

5l,t 122

+46
. r0,7
+lp
+lJ
+ 5,ß

+ l,t
- t3
" t.l

+ lJ
+09

-lJ

t2
3,0

2t
2t
3,1

3J
t3
3J
3J
3t
t3
3,0
3l.

3,1

tl
t9
35
t§
3,5

33
!o

t5t

2p
I,l
0,5

r993

lrli..--........-...........-.-.
Aurr- -....-.-...............-.

OktoSa *.-..-..-..--...-..-.
lffi -.-........-.......
D.2r.ob.r ....-.....-........-

torE.-..-.....-....-..-....-.
F.t !E.........-.-........--.
M&z .,----- .

AFil ---.-.-...............-.

rEi
.,tI --..--.-.....-:-.-..-.-.
Atrtr .,..,-,-.,..,-,-.,..,..,
S?.# ........,..,-,---
Oh.lc ..-.....-....-.-.-.,
l{oi/rd.r ....,-.....-.-.--

hd.. . Nov.oüä..-.-..

IJ
t:7
r9
1,6

2,1

2t
23
t,7

,l,t
6,0
a5
tJ
12
32

5,0
19
92
10,9

6t

l) V..lld.nErEe S.!.!übcr Vorilürc!ü@

DdtoEr

B.5ctü.t!lDr. C..aüü@

O.r.

it.
Be-

tr.a'

q. t\Mrd- DM %t) Mrd DM %l) lr!4 DM

') II{.üS.l!ed. B.r.hL. d.r rrt hiv.a Sü.ü9müdcfi.aE!
t i l,erüüm Dn.b.e lb!.@n ü 50 000 DM. Dafrtöolc
rqd.o- b.llilltdrrtl ö. H..ürfer.n - DdtiArüpit d
GL 2{ r{@) ro.'tri.rt
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Es handen sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem ''Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

Creihe) in eine Trend-Kon-

iunKur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-Koniunktur-Kompo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als KonjunKur-

indikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grun&

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeil

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sichärheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Eerliner Verfahren'' ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Oas "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zur

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

träge zur StruKurforschung,

Heft 7, Berlin '1969.

Ergebnisse euf der Basis 1986 = 100

G^ST6EHERBE
!NSCESAIlI

TREND

19A5 19SB r9A9 1SS0 1991 19S2 1993

GAS'GEgEESE UIISATZ
IM BEHEBBEBGUNGSCEK€FBE

r§gNo_ NO,JN^L

19e6 r9A7 r9BA 1969 1990 1991 r9E2 19!13

G^ST6ENEFSE UHSÄIZ
IA 6^STSTAETTENGEWEFEE

19e7 1SA9 1990 1991 199? 1993

-9-

Früheres Bundesgebiet

Die konjunkturelle Entwicklung der Umsähe im Gastgewerbe



TABELLENTEIL
FRUET]ERES BI.hIOESGEEIET

1 UIISATZENII,IIC(LUIS III GASTGEI{ERBE NACH EETRIEBSARIEN

lS85 = 100

UI.!SAT2

!lIRTSCHAFISGLIEDERUI\]G
Nov.

19S2

OKT.

1S33

Nov.

1993

Nov.

1993

JAN./NW.

1gs3

IN JEHEILIGEN PRE I SEN IN PREISEN DES JA|]RES 1S85

71t 11

711 13

711 15

7L1 77

711 1

711 91

711 53

711 35

711 96

7u s7

711 S8

711 I

771

HOITLS

GASTHOEFE

PENSIO\EN

HOTELS 6AFNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSTO\EN, hOIELS GARNIS

EiHOLUI\ES. U. FER IENHE tI.lE

FERIENzENIREN

FERIE}*iAEUSER,
FER IEIÜIüf.I1,6IGEN

HUETTEN

CATf IMiPLAEIZE

PRIVATqjARTIEE€

SIIIST. 8EHEfi 8EfiG. STAETTEN
( tlH. HtlslrElr.lE usl{ )

BEHEfi BER6I]}IGS6EhERBE

SPE I SEU IRTSCHAFTEN

IIVIS I SSHALLEN

SPEISEI{IRTSCHAFTE,
IHA I SSTIALLEN

SCHANI{{ I RT SCHAFTEfl

SARS, TATIzLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINK}IALLEN

So.lST. BEH I RTUIIC SSIAETTEN
( OH, $NTIIEN USI{ )

GASTSTAETTEi/GE},{E RBE

131,4

toz,7

79,1

F,9
111,1

59,5

119,1

1{3,8

r54,2

11S,4

7OO,2

tlt,1
107,8

105,5

84,s r0g,2

106,1

101,3

106,5

117,8

106,6

104,5

\e,t 4It,0

13St2 84,S

713 OASTSTAETTEMEI,IERBE

18,4 S6,7

107,0

tzr,1 s5,4

106, C

90,1

135,5 100,3

160,6

109,2 80,6

116,7 8§,6

715 KÄNTII\E}I

156,4 136,4

,24,9 90,4

121,3

100,5

74,6

109,1

159,4

124,6

I58,{

711 BEHERBERGIII€SGEIIEREE

ß4,8 9it,0

t27,L 79,4

115,2

1{5,8

113,3 722,0 I54,7 134,9 86,7 97,7 116,4 104,4

r48,4 t42,7 48,2 48,6 ttz,4 107,6

44,5 128,4 1q5,0 33,8 zt ,6 97,5 111,3

713 1l

713 t5

773 I

713 S1

713 33

713 S5

713 95

713 I

131,8

108,3

93,0 106,8 100,s

94,4 105,1 9s,8

s6,2

tt7,2
108,1

88,5

122 t8

34,4

74,7

116,6

1C5,1

90,6

113,7

129,1

107r6

99,7

70,4

773

7l

KÄI!TIIEN

6ASTGEliERBE

160,7

113,4

159,4 177,2

134,0

101,2

110,9 109,3

106, q

1,20,t

81,4

s1,7

85,0

s7,2

aa,2

,2

138,9

95,3

145,4

r05,5

138,5

100,2

I)SYSTET{ATIK DER HIRTSCHAFTSAIIGE, AOSGABE 197S.
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FRUEHERES EUNDESCEBIEI
2 UMSATZENTI,IICKLUIIG Il1 oAST§EHERBE MCH BETRIEESARTEN

PROZENI

VERAENOERUIS DER UIISATZ}ERTE

l,.IIRTSCHAFT56L IEOERUI]G

Nov. 93 uNo
oKr. s3

ISEGENUEBER
N0v. 92 ul\D

oKT. 92

JAN./NoV.93

GE6ENUEEER

JAN.,/NOV.92

Nov. s3

GEGENI,]EBER

Nov, s2NOV.

GEGENUEEER

1s2 | o*r. ,r",
I

N0v, 1933 J!N. /NOV. !I'
GEGENUEBER

J!N. /NW. 92

IN JEI,,IEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985
1S86 = 100

711 11

711 13

711 15

7t7 7?

711 1

-23,9

-40,1

711 EEHERBERGLNGSGEI{ERAE

-8,7 -2,0

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIII\EN

IIOTELS GAFNIS

HOTELS, GAST}IOEF€,
PENSISEN, HOTELS GARNIS

EFTIOLUISS- U. FERI EIIHE IME

FERIENZEI{TREN

711 95 FERIENIiA€USEN,
EE RI EiI,IOHNUNGEN

711

713 1

-11,0

0,6

61,9

-24,B

65,3

0,5

-11,3

--to,1

-51,1

-2,0

-0,4

0,9

-0,8

56,4

-3,1

4,3

-6,6

-2,6

-5, a

-z,s

-2,6

4,4

9,9

-1,0

-11,8

-€,0

-6,S

711 S1

711 33

7ll. 96

711 98

711 I

HUETTEN

CAXPTrcPLAET?E

PRIVATQUARTIERE

STAIS]. BEHEREERG. STAEITEN
(OH. HOHNHEITIE USi,I )

SEI"iERBERGUT]GSGEHEREE

713 33

713 95

713 96

1r3 97

713 I

SPEISEHIRTSCHAFIEN

II.,I8I SSHALLEN

SPEISEHIRTSCHAFTEN,
II.IEISSHALLEN

SCHANXX.IIRISCHAFTEN

BARS, TANzLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINXHALLEN

SINST. EEHIRTUI\IGSSTAETTEN
1OH. KANTINEN USI,I)

GASTSTAETIENGEIiER8E

0,5

8,0

26,5

0,3

t,7

o,7

2,7

-5,1

72,l

4,7
-53,5

-28,0

1,4

713 GASTSTAETIEISEXERSE

2,2 2,0

7,4

0,0

-0,5

77,0

1'0

1'3

715 KANTINEN

4,2

1,5

-I,4
a,l

-10,9

-{,1
-6,4

713

715

7l

1,4

-4,S

KANTINEN

GASTGEXERBE

0,8

-t,4

6,1

-15,4

6,0

0,7

-1,0

-2,4

1 )SYSTEMATIK DER !IIRTSCHAFTSZI.IEI6E, AI,]SGABE 1979,

-'!1-
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FRUEHEEES BUNOESGEEIEI
3 €N]1,iICKLUI6 OER BESCHAEFTIGIENZAHL II.t oAST§EHEEBE NACH EETRIEBSARTEN

EESCHAEFIIGTE I VERAENOERUIb DER EESCHAEFTIGTENZAHL

IIIRTSCHAFISGLIEDERUIIG

OAVq\I

INS-
GESA,!l

V(]LL.
BE.
SCHAEF.
TIGTE

TEI L.
ZE IT.
BE-
sc8aEF-
TIGIE

NW. 1993

DAVI]N OAVq!

IN56ESAXT INS-
GESÄt{T

VOLL.
B€.
§CHAEF-
I16TE

TEILZEII_
BESCHAEF.
TIGIE

VOLLBESCHAEF_
TI6TE

TEILZEI]BE-
SCNAEFTIGTE

NUV
Nov. I oKT. I
1SS2 | 1S93 I

OEGENUEBEI 0(T. I

lrss3l 1S32 1993

1SS3
NOV.
1S92

JAN./NoV. 1933
GEGENUEEER

JAtl./NoV. 1SS2
OKTNOV

1986 = 100 PROZENI

711 11

711 13

711 15

7tt 17

7tlI

7r1 91

711 93

711 35

711 36

711 S7

7ll s8

711

101,5

94,0

7S,4

97,7

-2,4

-1,6
0,3

-2,4

-1,0

-4,6

HO'IELS

GASTHI]EFE

PEI\]SII}EN

HOTELS GAFI.IIS

HOIELSI GASTIIGFE'
PENSIIIIEN, T]OTELS GANTIS

ERTIOLI.nIGS. U. FER IEIVIEII,IE

FER IENZEI,ITREN

FERIEMAEUSER,
FE R IEIVII} TNßEN

ruETTEN

CÄ}f ITEPLAETZE

PRIVATQUARTIERE

Sg\]ST. 8Efl ERAER6. STAETTEIi(oi. HorüslElrlE ust{ )

BEHEREERGUIß SGEI€BE

SPEI SEI.II RTSCHAFTEN

II€ISSHALLEN

SPEISEHIRTSCMFIEN,
II1BISSHALLEN

SH{{lg{InTSCHAFTEN

BARS, TAI{zLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINK}IALLEN

5ü']SI. BEHIRTUI.IGSSTAETTEN
tOH. KANTINEN USI.I)

GASISTAETTEIßEXEREE

103,1

100,s

89,6

105,8

108,4

109,0

103,2

-1,6

-0,4

-4,5

711 BEHEREEROTJNßSßE}IERBE

-4,2 -4,8 -3,8 -0,5
-a,2 -2,4 -6,1 -0,6

-11.7 0,4 -11,0 -1,3

-8,5 4,2 -7,2 -3,5

-$,2

-8,2

-10,5

-2 'l

1,1

t02,t s8,8 110,0 -3,3 -5,5 -4,3 -4,7 -1,1 -7,5 -2,7 -3,4 0,8

120,0 s9,4 146,7 -1,5 -8,3 -3,5 -7,8 0,3 -8,8 -O,3 -4,? 4,0

67,6 74,O 54,2 7,1 -78,4 t1,1 -21,0 0,8 -13,7 4,6 4,7 4,3

713 11

713 15

713 I

96,1

101,8

s8,8

s8,8

92,6

108,8

-15,3 4,4 -10,3

-s,2 -4,0 5,0
-8,5

-4,5

3,8

-1,8

4,8

1,1

104,3

86, {
s6,3

88j1

114,8

85,2

4,5

-4,1

713 GASTSTAETT€IüEIIER8E

-1,8 0,9 -3,8 8,8

-1,{ 1,0 -7,4 -7,8

0,5

-1,3 -2'a
0,8

0,6

713 9r

713 33

713 SS

713 96

713 37

102,0

84,6

82,9

107,1

4,6
56,7

95,6

78,3

91,4

41,1

70,s

110,0

89,7

128,0

q5,5

51,6

-7,7

-1,7

-8,6

-o, !
4,0

1,6

-4,4

0,4

-{,6
-10,3

-57,5

-73,2

2'2

-1,0
s,l

0,0

-7,3

0,8

0,1

2,4

3'8

4,5

-0,9

-4,8

-2,6

-0,9

-3,6

-0,4
_€,5

4,7
-54,5

-6,6

6,5

0,3

-ls,s

7t3

84,5

s{,3
76,3

48,1

31,2

100,8

-2,0 -6,0 0,5 -6,8

-3,5 0,8 -4,7 \,7
-0,4

1,1 0,5 1,7

715 KANIINEN

-0,4 2,9Klr,JTIl'lEN

GASIGEI€RBE

138,0

s8,4

143,0 r30,4

103,6

715

7l

s,5

0,0 -4,2 -1,0

-0,4

-4,6

0,4 6,S

-0,67,2

6,7

0,4

6,4

7,7

1)SYSTEMIIK DER IRISCIIAFTSAEIGE, AUSGASE I97S.
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lll. T€il: Neus Länder und B€rlin-Ost

Erläuterungen zur Gestgewerbestatistik

Rechtsgrundlag€

wie im früheren Bundesgebi€t.

Erhebungsb8reich

vvie im fßjheren Bundesgebiet

Erh€bungE€inhslt

wie im lrüheren Bundesgebiet,

Erhebungsm€thod€

Den Ergebnissefl liegen die Angab€n eines repräsentativ

ausgewählten Berichtsfirmenkreises zugrunde. Dieser

Berichlsfirmenkreis set2t sich zusammen aus Untemeh-

men, die zum Zeitpunkt de. WiedeNereinigung beslanden

und solchen, die zwischenzeillich neue gegnindet wurden

EriEbung60rgaEisation
wie im lruheren Bundesgebiet.

Erhabungs- und Darstollungsmsrkmals

wie im lrüheren Eundesgebiel.

Delinitionon

wie im früheren Bundesgebiel.

Eroebnl8darEt6llung

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werd€n in der

Glloderung der Systematlk dEr Wrtschaftszweige, Ausgabe
'1979 dargeslellt. Angesichts der stark€n Veränderungen in

der Struktur des Gastgewerbes in den neuen Ländsm und

Berlin-Ost muß Abstand davon genommen werden, die

Ercebnisse wirtschaffl ich tiet gegliedert bereitrustellen. V€r-

änderungen im Eerichtsfirmenkteis, dazu gehören neben

der Erfassung von Neugründungeo, auch Bettiebsstille-

gungen, rechtliche Untemehmensteilungen, lassen bei tiefer

gegliederlen Ergebnissen nur schwer dig 'echts' Ljmsatz-

entwicklunq erkennen.

Eine slär*er differenzierte Ergebnisdarstellung wird er§t

mijglich sein, nachdem die Ergebnisse der im Jahr 1993

vorgesehenen Handels- und Gaststättenzähluflg vorliegen

Es handelt sich um vorläulige Ergebnisse, die aufgruod der

Nachmeldungen und des Einschleusens von Meldungan

von neugegnindeten Unlemehmen sich noch verändem

werden. Dieser Sachvefiall ist aus de. Bereitsiellung von

Ergebnissen für das lnihsre Bundesgebiet bekannt, Die

Spannweile der Veränderungen der Meßzahlen kann

allerdings den b+annlen Rahmen ilberschreiten.

- t3-



Neue Länder und Berlin Ost
Entwicklung im Gastgeweöe ')

199'l=100

Beschä te

Jahr

Monat

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

110,2

105,9

94,1

89,8

82,1

s0,5
90,8

82,4
81,4

82,5
85,7

93,5
92,3
a?o
90,8

88,9
86,5

83,3

1991

1992

,t oo?

1992

1993

82,0
99,8

113,9

104,3

86,2
99,4

113,0

101.5

98,9

128,5

tJ I,O

I to,o

98,9
130,7

128,5

106,9

104,4

95,9

92,8

96,6
105,9

106.1

101,6
102,3

109,5
109,8

112,3

11?,4

't12,3

11'1,7

110,1

107,6

102,1

100,4

l.Quartal
2:Quartal
3.Quartal
4.Ouarlal

l.Quartal
2.Quartal
S.Quartal
4.Quartal

l.Quartal
2.Quartal
3.Quartal

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November

114,1

1s3,6
154,4

139,1

104,5

11 1,5
'111,4

103,4

91 ,3
95,2

94,7

86,2

116,9

156,9

152,9

103,8
'109,2

129,3

140,5

162,4

155,3

157 ,0
150,8
'150,3

130,2

136,9

90,2
oa I

92,8
93,4

95,9

96,1

96,2

95,6

92,3
89,6
85,0
83,9

93,4

97,0
106,3

t'19,2

134,7

131,6

134,7
'136,7

123,3

1?1,?

109,9

't19,2

96,5

93,9
106,3

118,7

143,4

130,0

135,2

132,1

118, 1

119,?

103,2

97,5

95,7

96,5

100,5

109,1

108,1

107,6

105,7
104,9

102,8

98,8

112,3

110,1

128,4

138,7

17'.1,8

160,2

156,2

154,4

148,1

150,3

127 ,1

Umsatz (nominal)

Gastgewerbe
insgesamt

darunter:
Gäststäften-
gewerbe

Gastgewerbe
insgesamt

') Vorläufige Ergebnisse

- 14 -



Fachserie 6 I
a

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe I : Großhandel
1.1: Beschäftigte und Um3atu im Großhand€l (M3ß:ahl8f,)

Der Monatsber cht enthält Meßzahlen und Veränderung§ralen fÜr Voll_
und Teilzeilbeschäftiqte sowie Umsat2, die u a. nach Wirtschaftszwergsn

1.2: Beschtittiguf,s, Umsau, Waren€ingsns, Lagerbe§land und
lnveslitionefl im Großhand€l
J äh rlic h werden A.gaben übsr Beschäftisuns, Umsatz. Wareneingans, Laser
besland, lnvestitionen sowie Aufwendungen fnr gemletste und gepachtete
Sachanlägen verörrenrlicht. Die Ergebnisse sind !.4. unlergliedert nach Wirl-
schaft szweigen, Großsnklassen und Absslrtormen.

1.3: Wäran$rtimeni §owie 86tuss- und Ab§€uwsgo im Großhandsl
lm abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das GeschätlsJahr 1986 -
werden Angabsn tber die Zusammensetlung d€s Warenso.time.ts rm Groß_
h.ndal erh;ben Diese E.gebnisse sind u.a unle.sliedert .ach wirlschafts_

1.S.2: Monatliche Fepd§cntativsrhsbuns im Großhandel - Msthods und
Ergebnisso aul d€r Basis l9A6 -

Reihe 2 : I'landelsvermittlung
ZweiJährrrch werden Angaben über Beschätlrgung, Umsatz. Gesamtwert de.
gege; Provision vermitleiten waren, lnvestrnonen sowie AufwendunSen für
ge;retete odsr gepächtete sachanlagen voröffentlicht. oie Ergebnisse sind
;a. untergl,edBd nach Widschafls:weigen. Großeaklas§en und Arten der
HandelsvBrmittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: B€3chäfti9r6 und Umsstz im Einzolhand6t (Meßrahlon)

Dor Monatsbericht enthält lvl€ßzahlen und veränderungsratsn für Voll und
Teilzeiibeschältigte sowre Umsalz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen und
Erscheinungslormen g€gliederi sind.

3.2: Eeschättisuns, Um55tz, Warencingan0, Lagorblst.nd und
lnvestition€n im Ein:olh.nd.l
J e hrl,ch werden Ansaben übe. Beschäftigun9, Umsarz. wäreneinkauf. Lag€c
bestand. lnveslilio.en sowie Mieten und Pachlen für Anlageg!lerv€röftentlicht.
D,e Ergebnisse sind untergli€dslt u.a. nach W irt§ch.ltszweigen, GrÖß€nklassen
und Erscheinungs{ormen.

3.3: War.nsoriimont sowi. Bezussw.g€ im Ein:slh€ndol
lm Abstand von füif bis sieben Jahren - zulelzt lür das Geschäflsiahr 1985 -
we,den AnoaEon uber die Zusammensetzung oes War€n§onrments und dre
Bezusswsg; ,m Einrerhandel ve,otfentlicht D,e Ergebni§se srnd u.a. unle'gll6_
den nach Wi.lschallsrwerqen u.d Erschs,nungslornen.

Reihe 4: Gastgewerbo
4,1: B.schäftigte und Umsatz im Gang.w6.be (Moßähl8n)
ln monarlich€r Erscheinunssfolse werden Angab€o zur Umsarzentwrckrung
und Bsschäftigl€nzahl nach Beiriebs6rten verÖffenilicht

4.2: Beschäftisung, Umstr, WsrsneinsEns, L.96rb€nand und
lnvsstition.n im Gsstgow€rbe
zweijährlrch w€rd€n Angaben über Beschäftigung, L,lmsatz, warenein96ng,
tagerbestand, lnvestitionen sowie Mieien und Pachlen lür Anlsgegüter
ve;öffentli.hl. Die Ersebnisse 3ind u.a. unterslieded n6.h Bet.iebsartsn und

4.3: Waren$nimont im Gastgevrorb€
lm Absland von füßl bis sisben Jahrcn zuleizl lür das Geschätlsjähr 1947 -
werden Anqabsn übsr d'e ZusammensetzLng des War€FsortiFenls rm Gastge
werbe verö?l€nrlrcht. O,e Erqebnrsse s,nd u.ä. nach Wirlschafis,weigen unLer'

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Westl
DerJa h resbericht enthäh Angaben zom warenvsrkeh. mit ae.lin lwesl) !ber
die Transitwege. Oie N..hweis!ngen erfolggn werl' und mengenmäßi9 in der
Glisde.uns na;h zusammsng€faßtsn Warensruppen und mengenmäßrg nach

Verkehrszweiqen und Übergangsstellen. Die Be.ichlerstatl!ng wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oer Monarsbericht enthältAngabon über Lieferungen und ae2ü9e m waren_
verkehr zwischen dem Gebiel dsr Sundesrepublik Oeulschlsnd vor d€m
3.10.1990 und den neuen Aund€sländern einschl. des Ostteils B€rlins nach
Warengruppen und ausgswähhen Ware.aden {Mengen und Werte).

Der Jahresbericht ist nach Warena en lie{er gegliedsrt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherb6rgung im Roiscverkohr
Moßartich werden dieAnkünfle und Übernachtungen, där!ntervon Auslands_
sästen in der Gliederung nach dem sländigen wohnsit., in allsn Bshsrbergungs_
stätten mit 9 ufld mehr Eelten ve.ötfenflichl. weilereGliedsrungsmsrkmale sind
u.ä. Re,segebiete, Gsmeindegruppen. Bet.iebsarteo und Belrisbsgröß€nklassen
au ßerdem werden A.gaben ü be, clas ieweilige B ettBna n g€bot u nd d ie Kapa z itä ts-
auslastung nachgewiesen Ergebnisse für das Winlorhalbjah. weden im april'
Bericht. für das Sommerhalbiahr im Oktobsr_Bsricht undfürdas KaleiderJahr im
Oe2emöeFBericht veröffenllicht.

7.2: BshsrbcrgungskaPazität
Der in 6jä hrlrchem Absland (ersthals für 19ai ) eßcheinende Bericht snthält
AnqabEn überA, Größ€ undAusstattunsderEeherbe,gungsstätten mil I und
mehr Betten. Die Ergsbniss€ sind u a. unterglieden nach neisegBbieten, Ge-
meindegrößenklBss€n sowieAurstattungs- und Prejsklassen. Außsdem werden
Stluktur.taten übsi dis Esherbersunssk.paiitäl d€r Campinqplätze nachsNie-

7.3: Urlaubs- und Erholungsreis€n
Dre iährliche Verö{Jentlichu.s bringt Zahl€n über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkeruns sowie über Beissn. Die Angaben über Beisen (voo 5 und mehr
Tagen Dauer) sind ü.a. unterglisdsrt nach Eeiseziel, Reisemonat, Verkehrsmiltel
und L,nlerkuntlsart.

7.4 | Gr6nzüb..3chreit€nd€r Rois€v€.kohr
Derjäh r liche Berichtsnthätt Nachweise über Einreisen im grsnzüberschreil€n_
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitlsn sowi€ €inzelnen Grenz

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand6ls- und Gaststättenrählung 1985
Zu d€n Bsrejchen Großhan.lel, HandetsvBrmiltlung, Einzelhandel und Gaslge
werb€ sind in mehreren Heiten Ergebnisse far Unternehmen, Meh.betriebs
uni€rnshmen §owie Arb€itsslällen veIöffsntlicht. - Die !u den gleichen Be
rsichen erschienenen Helle aus der Handels- und Gaslstätlen!ählung 1979
si.d qrößrenteili noch lielerbar.

Systematiken
Svsr6maiik dEr wirtscheftszw€iss mit E äulerunge., Ausgabe 1979

Sysrematisches Güterverz€ichnis für Produktionsststistiken, AusgaOe 1989
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